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Vubermal » Verlautbarungen.
3. W83. (2) Nr. l 3 6 l 7 .

C u r r e n t » , .

Zu Folge eines Erjuchcno der k t. Lame,
lal r Gefallen Verwsllung zu Grah vom 3 l .
M a i l . I . , äayl 5 N 3 , wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß der Verkauf von ge<
stämpelten Wechsel« Blanquetten nur den vou der
k. k. Eamcral-Gefallen »Verwaltung dazu be.
rechligten Individuen gestattet sty. — Lalbach
am l5 . Juni l8 ' l5

Joseph Freideri v. Weingarten,
Bandes- Gouverneur .

< 5 a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , f. s. Hjice - Präsident.

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g ,
k. t. Gubernialrath.

Z. 1066. (3) Nr. 14769.
C o n c u r s .

I m k. t. m. s. Prov. Zwangarbettshause
zu Brunn ist die Stelle einer prov. Aufsehe«
rinn über die weiblichen Corrigende» erledigt.
— M i t diesem Dienstpusten ist ein jährl. Ge°
halt von l^'l st lz. M . , ein jährlich bemesser
ner Kleidungsvellrag von 20 st. l^. M . nebst
dem Genusse der freien Wohnung und Be-
heiyung, wie auch der Bezug von !2 Pfund
gezogenen Unschlittkerzen verbunden. - Dieje-
nigen, die um diese Stelle zu compeciren
gesonnen sind, haben ihre vollkommen instruir«
l«n Gesuche, worin sie ihre physische und mo-
lalische Fähigkeit, die Kenntniß d,s Lesens und
Schreibens in deutscher und böhmischer Lprache,
dle bestimmte Angabe, daß sie, und in wel-
chen ""blichen Handarbtiten Andere zu un«
l e r n t e n im Stande sind, ferner ihren ledi<
gcn ^ tand glaubwürdig anzuführen haben,
entweder lm W , ^ j ^ ^ vorgesetzten oder

Iurisoictiontzbehörde, oder aber birecte bei der
Verwaltung dieser Anstalt binnen 6 Wochen,
vom heutigen Tage, um so gewisser einzu-
bringen, als nach Verlauf dieser Zelt aufnoch
aUfäUig eingehende Gesuche keine Rücksicht
mehr genommen wird. — Vom k. k m. s.
Landes Gubermum. Brunn am l i . Juni 1845.

A n t o n F r a n k ,
t. k. m. s. Guv. Secretär.

RrrlüHMtliche Verlautbarungen.
Z. W6U. (2) Ali Nr lO?i5. Nr. «09 l .

lz l r c u l a r e.
Die Gerichtsdienergehilfenstelle del dem

l. f. Bezirtbcommlssaliale »n Gurkf.l0 mit jähr«
llch,,, l «^ ft. Löhnung und 15 fi. Kleidun^s-
bcitrag ist in Erledigung abkommen. — Hur
Wiederdlsetzung dieser Stelle wird der Con«
curö biö 1. August l. I . ausgeschrieben. —
Die Bewerber sollen gute S i t ten , einen rü«
stigen gesunden Körperbau, Kenntniß der
deulscken und kraimschen Sprache, einige Le-
sentz. und ^5chreit»enskund»', ihr Alter und ihre
bisherigen Dienste nachweisen. — Die Com«-
petenzgcsuche sl»d bei dem Ncustadller Kreiö«
amte einzureichen. — K. K. Kreisamt Neu«
stadtl am 20. Juni l ö l 5 .

K u n d m a c h u n g .
Zur Eichcrstellung der V,rpficgung für

daö in Stein, Krainburg und Lack stationirte
Mi l i tä r , durch den Zeitraum vom !. August
biö Enoe October l8-«6, wird die Subarren«,
dirungb ' ReassumirungS - Verhandlung, und
zwar: in Stein am l7 . J u l i , in Krainburg
am 16. Ju l i und in Lack am l9 . Ju l i d I .
um lO Uhr Vormittags abgehalten werden.
— Das tägliche Erforderniß wird nachstehen«
dermaßen mitgetheilt. — I n Stein 77 Brot-
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Portionen, ill Lack 69 Brotportiolien, m
Krainburg 139 Brotportionen, 4 Hafer^, z
Heu' und 4 StrcustrohpoNionen. — K K,
Kreiöamt iiaibach am 2l). Juni I845.

Aemtliche Verlautbarungen.
. 3. wt ,7 (3) ad Nr. « 3 l H X V l . Nr. 359.

H o l z » i! i c i t a t i o n.
I n der Amtskanzlel der Camera!« Hcrr«

schaft îack wird am l(). Jul i l. I . Vormit-
tags von 9 diä 12 Uhr eine Versteigerung
von 150 Tannen am Stamme au5 der Wal-
dung ^iluk» Glat t finden; wozu Kauflustige
mit dem Veisatze eingeladen werden, daß sie
sich wegen vorläufiger Besichtigung dieser
Tannen allhicr mclden, und auch die Licita^
tionöbedingnissc einsehen können. — K. K.
Verwaltungbamt ^ack am 26. Juni 1k'l5.

Z. 1052. <3) Nr. 90t7.
E d i c t .

Von dem Magistrate der k. k. Haupt-
stadt Gratz, als politischen Behörde, wird
über gestelltes Ansuchen die freiwillige Ver-
steigerung einer laudcmialfreien, zur ständi-
schen Gült Landhaus gehörigen Realität
bewilliget.

Dieje Realität liegt am Fuße des
Schloßberges außer demPaulustyore, am
Anfange der Vorstadt Graben/ und
besteht:
u) Aus einem Bauplatze am Glacis,

wovon eine Fronte gegen Osten, die
andere gegen Süden gerichtet ist, mit
einem Flachenraume im Kataster von
700 lü Klafter, welcher im Ganzen
oder in 3 Abtheilungen verkauft wird.

l,) Aus einem 2 Stock hohen Eckhause im
guten Bauzustande mit 3o Klafter
Fronte, wovon eine Seite gegen die
Glacis, die andere gegen den Graben
gerichtet ist, mit einer schönen Aussicht.
Es enthalt 9 Wohnungen mil 29 Zim-
mern und den dazu gehörigen Bestand-
theilen, ncbst einem neu erbauten Stalle
sammt Wagenremise, Heuboden und
Geschirrkammer.

«) An dieses Haus anstoßend befindet sich
ein Bauplatz, worauf gegenwärtig ein
S ta l l für 5 Pferde mit Heuboden,
Wagenremise und2 Kammern mit Küche
steht, mit 12" Fronte in die Wicken'
burggasse.

6) Aus einem neu und sehr solid erbauten,
2 Stock hohen, noch steuerfreien Hause
mit 14 Klafter Fronte, 7 Wohnungen,
bestehend aus 23 sehr aeräumigen Zim-
mern, wovon lo parketirt sind, nebst
den dazu gehörigen Bestandtheilen.

e) Aus einem Galten, welcher sich bis in
die Halde Höhe dcs Schloßberges hin-
aufzieht, mit einer sehr schönen Aus-
sicht, im Flachenraume von 1 ' / . Joch.

Die ganze Realität ist arrondirr, uno
von der Glacis, dem Schloßberge und der
Wickenburggasse begränzt, und wird auch
früher entweder im Ganzen oder thellweise
aus freier Hand verkauft.

Zur Vornahme dieser Licitation wird
die Tagsatzung auf den 6 September d
1 Vormittag um n Uhr am hiesigen
Rathhause im ersten Stocke, im Raths-
zimmer bestimmt, wozu sämmtliche Kauft
lustige mit dem Beisatze verständiget wer-
den, daß die Licitationsbedingnisse in der
Registratur dieses Magistrates zur Ein-
ficht vorliegen.

Nähere Auskunft erhalten wirkliche
Käufer in Gratz im Haust Nr. »066 im
2. Stocke am Graben.

Gratz am 19. Juni »845.

Z. W66. (3> Nl .977M3.
Oeffentliche Prüfung der Privatschüler.

Von der k. k. Oberaufsicht der d,ulschtN
Schulen »l, Laibach wird hlemlt bekannt ge«
»nacht, daß d,e öffentliche Prüfung iener Schü-
ler, welche hauslichen Unter»,cht s,hallen ha-
ben, am 3>. Ju l i in der Art ihren Anfang
nehmen werde, daß an diesem Taie Vormit.
tags von 8 bis »2 Uhr mit den «Vchülern aller
Classen die schriftliche, Nachmittags alicr von
2 bis 6 Uhr, und die darauf folgenden Tage
Vormmag« von 6 bis »2 Uhr und Nachmn,
tagz von 2 bis 6 Uhr dle mündliche Prüfung
uorgfliommcn werden wird.

D,e Anmeldung der Prwatschüler bat am
27. I u l l Vormittags lilin >c> bis 12 Uhr bei
dem D»öcesa>i-Schulenoberaufseher zu gesche-
hcn. wob.i die Slandestadelle «»nzurcichen,
die Echulieugmsse ter Kinder über allenfalls
schon früher bestandene Prüfungen, wie auch
d,e Lehlfahigkeilsieugnisse «hrer Privallehrer
vorzuweisen, und die gewöhnlichen Plüfungs«
Honorare zu entrichten seyn werden.

K. K. Oberaufsicht der deutschen Schu-
len in Laibach am 28. Juni 1645.



655

Z ! 0 7 l . (2)
B a u - B e h a n d l u n g s - H u u d m a c h u n g .

I n der Kreisstadt Neustadtl, in Unter«
Krain besteht ein alces, d<»n Militär.-Acrar
ttehöriaes Ex - Capuziner . ̂ lostergedaude, welche
in Nolae der hohcn hoskr.egsräthl. Anordnung 4 .
Nr l 632 , uom l3 . April ltt l5, zu einen» formll«
ch,n Militär'Verpstegsmagazlns. Etablissement
umgestaltet werden soll. — Dieser Aoaptlrungs«
Bau wild unter Vorbehalt der höheren Ge«
nehmigung im Wege der Entreprise in der
Amtökanzle, des Neustadtler k. k. Verpflegö«
Magazins am 9. August 1tN5 öffentlich unter
diesen BedingnisslN wiederholt dehandelt wer.
hs„. l ) Muß jeder Unternehmer entweder
«n sich schon den, Baufachc gewachsen scyn,
oder aber dem Bau einen anerkannt geprüften
Sachverstandigen vorstellen. -> 2) An Va»
dilim hat jeder Concurrent Nachstehendes vor
der Behandlung zu erlegen: Für Demolirungs«
Arbeit 45 si.
Für l5rd'Arbeit . . . 9 ,̂

„ Maurer» . . . . 20? „
^ Steinmetz' . . . . 20 „
„ Zimlnermanns- . . . 1 l3 n
« Tischler. . . . . 12 „
^ Schund, und Bchlosscr« . 42 „
^ Spengler. . . . . 7 „
y Gußtlsen ' Erforderniß' . . 2 „
^ Kupferschmid. . . . 2 „
« A n s t r e i c h e r « . . . 2 ^
., G l a s e r - . . . . ? „

I m Ganzen . . . C. M . 47l f l .
Dieses Vadium wird dem Nichtersteher nach

der Behandlung sogleich rück^estellt, vom Er«
stcher aber zurückbehalten und muß von dem-
selben bei dem Abschlüsse des bezüglichen Con-
tractcö sogleich auch das Doppelte, nämlich
auf 942 fl. C. M. als Caution ergänzt wer.
den, wclch letztere jedoch auch in öffentlichen
Obligationen geleistet werden kann, — 3) Die
Caution bleibt, selbst nach vollendetem Baue,
noch drei volle Jahre als Haftung für den so«
lidcn Bau depositirt. — 4) Der Demolirungs«
"bfall an brauchbarem Bruchstein - Material
!v'ldde,„ Unternehmer zur Wieder-Verwendung
" as ,„>ue Mauerwerk ganz überlassen, hin«

ttl^'tt. "bs'all an Holz-Mater ial bloß zur
v o ^ ^ c « Rückstellung
^ »«2 i / , " ^ clne andcrwelllge Verwen«

^ » 7 . « ' ! " " « ».im N.ubau »urchous nicht
«cst«lt. werd.«, _ ^ ^ ^ wird, damit
ter Unt<rmhm<r b»« „ f „d. r l .ch. Mat«iale

gehörig vorbereiten könne, uach erfolgt« hohen
Ratification des Behandlungs« Resultates, im
Sommer 18^6 zu vollführen seyn. — 6) Die
Verbindlichkeit für den Erstcher beginnt vom
Tage des von ihm gefertigten Protocolls, für
das Mil i tär-Aerar über vom Tage der erfolg-
ten und ihm bekannt gegebenen höheren Ge-
«chmlgung. — 7) Nachträgliche Anbote wer«
den nichi angenommen. — 8) Schriftliche
Offene werden nur dann berücksichtiget werden,
wenn «) di,sclben noch vor dem Abschlüsse der
Licltatlon einlangen und ihnen das bestimmte
Vadlum, re8z)c. Caution, oder statt dessen der
Cassa-Erlagschein beiliegt. — t,) Wenn der
Offerent in dem gestämpelten Anbietungs,
Schreiben ausdrücklich erklärt, daß er in Nichts
von den LicltationS- und Contracts-Beding,
nisseu abweichen wolle, vielmehr durch sein
schriftliches Offert sich eben so verbindlich mache,
als wenn lhm dei der mündlichen Versteigerung
die Bedingungen waren vorgelescn worden und
er dieselben im Protocol! gefertigt hätte. —
c) ElUyält das schriftliche Offert einen des,
scrn Anbot, als das Offcrt des mündlichen
Bestbicters, so wird auf Grundlasse des Er«
stiren die Licitation mit dem mündlichen Osse»
renten fortgesetzt; ist abcr der Anbot des schrift-
lichen Offertes mit dem mündlichen Bestbote
gleich, so wird Letzterem der Vorzug gegeben
und nicht weiter verhalldclt. — Andere Nähere
Bedingungen, so wie die Plane und Voraus»
maße, können täglich m der Neustadtler Ver«
pflegömagazins - Kanzlei eingesehen werden.
— Vom k. k. Militärverpstegs l Hauptmagazine
zu Neustadtl am 2 l . Juni l6^5.

Vermischte Verlautbarungen
Z. ,"39- (2) Nr. 2297.

G d i c t.
Alle jene, welche auf den Nachlaß des am

26. Jänner ,645 zu Bresovih »uk Onsc. N l .
,9 , verstorbenen Halbhublers Valentin Sever,
aus rras immer für einem Rcchlögrunde eine For«
dcrung zu stellen vermeinen, werden aufgefordert,
solche bei der auf den 2. August l. 3- Vormit«
tags^9 Uhr anberaumten Convocations » zugleich
Abhandlungslagsahung so gewiß aniumelden, als
sle sich wldriaens die Folgen deS tz ü.^ nur
selbst juluschreiben haben werden.

K. K. Bezirtögerichl Umgebung ValbachK am
»3. Mai .945-
Z. ,<,65. (2) . Nr. »,lo.

D i e n s t e S « G r l e d l g u n g .
Bei dem gefertigten t.k. Beli»ts> Oommissa»

riale ist die SteNe eines Gemeindedieners, mit
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eine, Inhreblöhnung von 6a ft. in Ir ledigung
gekommen.

Diejenigen schreibenikündigen Individuen,
welche sich um diesen Dienstposten bewerben wol»
len, haben ihre diehfäNigen Gesuche uutee
Nachweisung lhres Alters, ihrer festen Kör«
perconstilulion. Moral i tät und bisherigen Dienst,
llistung längstens bis Inde Ju l i l. I . hieramts
zu überreichen.

K 5l. Vezlrtscommissarial Reifniz ten ».
J u l i ,645.

Z . »a«?«. (») R r . »67a.
G d i c l .

Alle Jene, welche aus was immer für einem
Rechlslilel an den Verlaß des am ' 2 . Märzd . I .
verstorbenen Georg K»tel von Altlaag einen An-
spruch »u sttNen gedenken, haben ihre Forderun«
ßen bei der auf l»,n «9. J u l i «845 um 9 Uhr
früh angeordneten Taa/ahung anzumelo«r» und
darzuthun, widrigens sie die Falgen des h 6»4
h. G. N. lr,ssen würden.

Vez. Gerlcht Gottschee am 24 Jun i »846.

3 .07«. (2) Nr . tögö.
O d i c l.

Vom gefertigten Bezirtsgerichte wird hiemit
detannl gemach«. 02h in der Oxelulionssache des
Hrn . Iatob Sle»g»r von Feistenberg, NevoN»
mächtigten der Helena S m u t von Natesch. p«lo.
schuldiger 77 ft. c 5.«.., in die executive Fellbie«
lung der, dem Echulrner Franz Snanz, von Ra>
tesch gehörigen, der D. R. O> <3ommen5a Neu»
slatl l bub Recl Nr . » et 3H)5c>'/ll dienstbaren So«
sches und Vertopez genannten, im Seujberge ge«
le^enen Weingarlen samml KeNer. im g«lichtl»ch
«»hohenen Schähungbw»lthe p». 3on ft., vann 2
Fässer, 2 bollungen und » Press,, im Werthe vr.
»7 ft., mit Vescheid vom heutigen Dalo gervilii.
g , l , und zu deren Vornahme der , » . J u n i , der
,2. Ju l i und der »2. August d. I . , jedesmal 9
Uhr Vormittags mit dem Beisahe in loco der
Realität angeordnet worden seyen, dah solche nur
b?i der letzten Tagsahung unter dem Schähungs«
werthe und zwar die Fährnisse sttlg gegen sogleiche
Bezahlung hinlan gegeben werden würde«.

Hiezu werden Kaussliebhaber mit dem Vei»
sahe eingeladen, daß sie die HchähuAgs und Lici.
lationsbedingniss« hie,amis ems.hen tonnen, und daS
Jeder vor gemachtem Anbote als Vaeium >a Proc.
vom Sckäyungspreise de, Realitäten im Baren ,u
Handen des Licit^lions Oomm,ssärö zu erlegen habe.

Vezirtsgtlichl Ruperlshof zu Neustad'l am

U n m e r t u n g : Net der ersten L,c,tat«on bat
sich t.in Kauftustiger vorgefunden.

Z . ,07, . (2) N l . »»57.
G d i c t.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurtfeld wird
der seil 4o Jahren verschossene Michael Laitov',h
von Groß« Pudlag aufgefordert, binnen » Jahr,

6 Wochen und 3 Tagen diesem G e r b t e , oder
dem ihm bestellten Iura tor . Herrn Joseph Graher
,u Ourtselo von seiner Ixistenz Nachricht zu seben ,
widriaens man zur Todeserklärung schreiten würde.

K. H. Bezirtsgerichl Gurtfeld am 5. Jun i »645.

ß. «064. (2) Nr . 77 et «»5746».
<z l> t c t.

Von dem Ve,irlSger,chte Müntendorf wird
betannl gemacht: Og sey über das Gesuch des
Herrn Dr. Joseph Ore l , als Iesslonär der Apol^
lonia Verousheg, die executive Feilbielung der,
dem Valentin Mlchelilsch gehdrigen, ,u Wol fs-
bach eul> H^us Nr . »5 llegenben, dem Oute
Wolfsbüchel 2»t, Rectf. Nr . ,5 dienstbaren Mübl«
realität und der eben dahin «ub Urb. Nr. 6 dienst»
baren unbehaustenOanzhube, im Gesammlwellhe
pr. »094 ^ 4o t r . , wegen aus den, gerichtlichen
Verglelch« oro. »9. A p r i l , executive inlab. 29,
December 1643, Nr . 649. schuldiger 77 ft. samm«
Ncbenrechten, bewilliget, zu deren Vornahme die
Tagsahungen auf den 3». J u l i , 3a. August und
27. September d. I Vormittag um 9 Uhr in
loco der 9t,alitälen »u Wolfsdach mit dem An.
hange angeordnet worden, dat) diese nur bei der
dritten Feilbietung auch unter dem Schätzung»
werthe hintan gegeben werden.

Das Schähungöprolocoll, die Licilalionsbe»
bingnlss« und der Grundbuchsextracl llegen zu Je»
bermannö Ginsicht hieramts bereit.

vez. Gericht Munt tndsr f am »9. M a i »845.

Z. »o65. (2) » » . >479j?93-
<z d » c l .

Von dem BezirtSgerichle Müntendorf wird
betannl gemacht: Os sey Über das Gesuch des J a .
seph Iu rmann von Lalbach, als 6ess,onärs der
Mar t i n Zimmermann'schen I rden wegen schuld»'«
ger l»?6 ft sammt Nebenrechten, in tie Reassu«
mirung der schon mit dem Bescheide vom 0 M a i
»6 i7 , Nr »273, bewilligten »feculiven Feilbi«'
tung der, dem Lucas Smolniter gehörigen Reali«
täten, a l s : des HauseS Nr . 69 in der Schwein»
Gasse zu Stein sammt den dazu gehörigen Anlhei.
len. im Werthe pr 54o ft. 20 t, . , «nd d,s S ta l l -
gebäudes Urb. N r . 2», Rec». N r 65. im Wer-
the pr. 4« ft-, mi l dem Bescheide vom Heutigen,
gewiNlget, und ,u deren Vornohme d»e Tagsahu«.
gen auf den 2«. J u l i , 28. August und 25. Sep.
lrmber d. I . . Vormittag um >« Uhr ,n loco dts
Hauses zu Stein mit dem Anhange angeordnet
worden, dah dieselben nur bei der dritten Feil<
bietung auch unter dem Schähungßwerthe hintan»
gegeben werben.

Das Schäyungspsolocoll. die Licilationsbe»
dingnisse und di« bezüglich,« 9 Grundbuchser«
tracle liegen hieramts zu Jedermanns Ginsicht
bereit.

Bez. Gericht Müntendo,f am 4- Jun i »Ü45.


